
REALKANZLEI SCHAICH OHG
Z. HD. HR. DR. HOPPA
KELLERMANNGASSE 8
A-1070 WIEN   Wien, am 7.2.1997

Betrifft: Mietzinsrückzahlung 10/11 1996

Sehr geehrter Herr Dr. Hoppa ,

Wie Ihnen bekannt ist, haben wir am 30.10.1996 und am 8.11.1996 durch einen
Buchungsfehler irrtümlich 2 Monatsmieten für Oktober und November 1996 für unser Büro
Kleine Neugasse 12/3 in der Höhe von jeweils öS 12.110,32 an Sie überwiesen, obwohl
diese Mieten ohnehin schon, wie auch bisher,  an den Hauseigentümer Trend Bau
Immobilien GesmbH, Kleine Neugasse 12, überwiesen worden waren. 

Als wir eine Mitarbeiterin Ihrer Firma Anfang Dezember 1996 auf diesen Irrtum auf-
merksam machten, teilte sie uns telefonisch mit, dass tatsächlich in Ihren Buchungsaufzeich-
nungen ein Überschuss in der genannten Höhe besteht und sicherte uns zu, den Fehlbetrag
rasch auf unser Konto rückzuerstatten.

Da auch nach wiederholten telefonischen Aufforderungen noch keine Zahlung von
Ihrer Seite erfolgt ist, fordern wir Sie hiermit zum letzten Mal auf, die Summe von
öS 24.220,64 auf unser Konto BANK AUSTRIA (BLZ 20151) 609 533 302 rückzuerstat-

ten. Wenn Sie dieser Aufforderung bis zum 28.2.1997 nicht nachkommen, sehen wir uns
gezwungen, die Angelegenheit unserem Rechtsanwalt zu übergeben.

mit freundlichen Grüssen,

für HILUS,

Gebhard Sengmüller
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